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494 Personen und Ereighisse
Probleme. Dabei werden Vor allem die inter- Kirche und Okumene allem ob Gx zwıschen der geistliıchen Sprache
Ne'  ; Erneuerungsbewegungen in Ungarn, Ru un: der Alltagssprache des „Konsumenten“,
mänıen un: der SSR SOW1e das jeweılıge Ver- AULX Was macht eın Ge- der „glücklich“ seın wıll, noch eine Kommuni1ı-
halten der eigenen ÄArmee un der Verbünde- katiıon z1bt.
ten beleuchtet. Abschließend zeigt der Autor spräch ZU Seelsorgsgespräch? In Leben-

dıge Seelsorge Jhg. Heft 3/4 (Maı 1975einıge Schwächen un kritische Aufßerungen 13721502uS den Reihen der Mıtglıeder. Der zuneh- JENKINS, ANIEL Theologica Inquiry
mende Nationalısmus 1mM Ostblock könnte dem- concerning Human Rights. In he Ecu-

Zu dem „Seelsorge tür den Einzelnen“ betitel-nach 1ın Zukunft eın wichtiges Schwäche-Moment menıcal Review Vol Nr (April
se1ın. tien Heft gibt Gauly eine prinzipielle Analyse, UZdie VO! Einzelbeiträgen sSOWI1e Materialien und

Erfahrungen erganzt wiırd. Er meınt, die S1- Das Heft 1St den Beiträgen eıner Tagung der
„Kommıissıon der Kırchen für InternationaleyLEON Mao e{ les chretiens tuatıon ordere, das Seelsorgsgespräch ZzuUu

CM Chine moderne. In Etudes Tome 343 „Schwerpunkt der Pastoral“ machen, und Angelegenheiten“ (CCGIA) des ORK ın St P5öl-
entwirft dıe Krıterijen tür das, W d eın Gespräch ten Oktober gewıdmet. Dort wurden

(Jul: B 76 ZU Seelsorgsgespräch macht. Der Klerus se1l die UN-Deklarationen ber die Menschen-
datür wen1g ausgerustet 1m Unterschied ZuUur rechte VO  — 1948 bzw iıhre Ergänzungen VO'

In diesem csehr konzentrierten und miıt einer praktischen Theologie der Evangelischen, bei 9266 diskutiert MIt dem Ziel, diese Deklara-
Fülle VO! Anmerkungen un Belegen VeEOCI - denen die Verkündigung das Ziel des Gesprä- tiıonen theologisch vertieten und 1m Hın-
sehenen Überblick ber Mao un die Christen ches sel. Gauly erweıtert die Definition: „das blıck aut die Rechte der Trau erweıtern.
1m modernen Chına entwirft der Verfasser eın Seelsorgsgespräch schliefßt tür das eıl auf, enkıns, Koordinator der „Humanum-Studien“
taszınierendes Bıld der Vieltalt der 1mpres- begründet un enttaltet el “ Er VOT des ORK, geht die rage einer besseren theo-
s1ionen und Eınflüsse, die das heutige Bıld Mao psychologıschen Trıcks der psychoanalytıschem logischen Grundlegung In mehreren The-
Tse-tungs VO: den Religionen insgesamt und Dilettantismus. Man sollte die Ite Tradı- SC  s tührt Cr AusS, dafß der Kampf für dıe
VO: Christentum ınsbesondere epragt haben t10N der „Seelenführung“ Franz VO' Sales - Menschenrechte ZWar keiner theologischen
Erfahrungen aus der Geschichte gehören ebenso knüpfen. Leider gebe N heute wen1g geeıgnete Rechtfertigung bedarf, aber INan musse doch
azu wıe diıe Tradıtion des Elternhauses. Man „Seelenführer“, auch wenıge Interessenten. S0- erkennen, dafß dieser Kampf eın eıl der
verfolgt miıt dem Autoren die VOCI- weıit Gespräche gesucht würden, mussen s1e „Kriegsführung Gottes“ tür dıe Befreiung des
schiedenen Statıiıonen 1im Leben Mao Tse-tungs, ernsthaft se1ın, eın klares Ziel ansteuern un: der Menschen 181 Nötıg se1l eine klare Lehre VO:  —}
1ın denen En kontuzıianısche ebenso wıe bud- christliıchen Reite dıenen, der Anleitung der Sünde, Quelle aller menschlichen Entfrem-
dhistische „Perioden“ z1bt. Auch der Übergang Zur Freıiheıt. Das Gespräch erfordere brüder- dung, terner eın Konzept VO:  - der „Solıidarıität
Von einem Retormer un antı-relig1ös einge- ıche Oftenheıt, eiıne Haltung demütigen Dien- ın der Sünde“, da{ß sıch absolute Feind-
stellten Menschen ZU Marxısten wird in die- sSteES un erwachsene Nüchternheıt. Unbeant- schaften verbieten, und schliefßlich eın ınn tür
SCr Zusammenschau sehr deutlich, WEÜNNn ıcht WwWOrtiet 1St dıe rage, woher der Priester dıe die eschatologische Oftenheit einer Gesell-

verständlich. Zeıt ftür solche Gespräche nehmen soll, VOTLr schaft, dıe nıe vollkommen sein ann.

ersonen und Ereignisse

Am Junı ISt in Rom 1mM Alter VO 62 Jah- traten sıch 1n der saudı-arabıischen Hauptstadt G(GG10vannı Franzonıt, der ehemalige Abt VO:  -

IcCMH Kardınal Luig1 Raimondi, der Prätekt der 1ad einer historischen Begegnung. Ergeb- St Pau!]l VOT den Mauern in Rom, hat 1n einem
vatikanıschen Kongregatıon tür die Heılıg- nN1ıSs der Aussprache, die eıne Wende ın den Be- Artıkel einer iıtalıenıschen Wochenzeitung den
sprechungsprozesse, gestorben. Raımondi WaTtr ziehungen zwıschen den chrıistlıchen Kırchen Papst, die Bischöte und alle Katholiken Ita-
jahrzehntelang 1mM päpstlıchen dıplomatıschen und den Stammländern des Islam darstellt, ISt liens Verzeihung gebeten, die „durch
Diıenst tätıg, anderem VO 96/ bhıs 1973 die Erlaubnis ZUr Errichtung eiınes Metropoli- geschickte Worte, BeEWAaARLE Ausdrücke der
als Apostolischer Delegat ın den Vereinigten tensitzes 1n der Erdölprovinz Al-Hasa. Im durch eıne hartherzige Verhaltensweise“ BC-
Staaten. eın Kurı:enamt rhielt 1mM März Gegensatz ZU bisherigen strıiıkten Verbot soll kränkt habe Er könne ıcher se1n, ob T
1973 nach seiner Ernennung ZU Kardınal. Ausländern 1n Zukunft möglıch se1n, christ- e1m „Wachrütteln estimmter katholischer
eın Nachfolger ın Rom wırd der bısherige ıche Gottesdienste teiern. Mıt der Errich- Gewissen“ ımmer das rechte Mai zwiıschen
untıus 1n Bonn, Erzbischot Corrado Bafıle Lung des Bıstums, durch das VOTL allem „Aufrütteln“ und „Nıcht-Verletzen“ gefun-

griechische und arabische Techniker rthodoxen den habe Franzon1ı reagıerte damıt autf dıe
Der Erzbischot VO:  — Utrecht und Vorsitzende Glaubens seelsorgliche Betreuung erhalten sol- VO!  — Paul VI ' Junı ausgesprochene Eın-
der Nıederländischen Bischofskonferenz, Kar- len g1bt CS seIit 1300 Jahren In dieser Regıon ladung die kritischen Katholiken ZUr Ver-
dinal Bernard Jan Alfrıink, der Julı se1- ZU ersten Mal wıeder eıiıne christliche Hıer- söhnung.
NCN 7A53 Geburtstag gefeiert hat, erklärte ın archie und pastorale Tätigkeıit. Jede Miıssıions-
einer Mıtteilung apst Paul VI seıne Be- tätigkeıt wiırd aber nach w1e VOT ausgeschlos- Der 1773 1n Tübingen als Sohn protestantischer
reitschaft, VO: seinem Amt zurückzutreten. SCI1 se1n. Eltern geborene Ordensgründer Carlo Steeb ist
der apst das VO' den vatıkanıschen Bestim- Jul: VO' Papst Paul NT seliggesprochen
INUNsSsCH nach der Vollendung des Lebens- Der Präsident der Ateneo-Universıität 1n Ma- worden. Steeb War als 19)jährıger nach Verona
jJahres vorgesehene Rücktrittsgesuch annehmen nıla, Pater Jose CTaZ; Wal der auslän- gekommen, konvertierte Ort ZUuUr katholischen
wiırd, 1St noch ıcht bekannt. Die möglıcher- dische katholische Priester seit nahezu Zzweı Kırche und wurde Priester. Er ıdmete sich
weıise notwendiıg werdende Bestimmung eınes Jahrzehnten, der in der chinesischen Haupt- spater vor allem der Krankenpflege un grun-
Nachfolgers dürfte VO  — entscheidender Bedeu- stadt Pekıng dıe Messe lesen konnte. Er BC- ete 1840 den Orden der Barmherzigen Schwe-
tung für den Weg der nı:ederländischen Kırche hörte ZUuUr Begleitung des philıppinıschen Staats- VO': Verona. An der Seligsprechung ahm
und ıhr Verhältnis Rom se1ın. präsıdenten Ferdinand Marcos während dessen eıne große Pilgergruppe AUS der Bundesrepu-

fünftägigen China-Autenthaltes. An den Mes- blik mMIt dem Bischof Uun! dem Alt-Bischof von

Der orthodoxe Patrıarch VO!  — Antiochien, Elıas, SC  S 1M Gästehaus der Regierung ahm aller- Rottenburg, eorg Moser un! arl Joseph
un der en saudı-arabische  X} König, Chalid, dings eın Chinese teil. Leiprecht, teıil.


